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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 4471/J betreffend 

"das Abrutschen Österreichs aufgrund mangelnder Reformen", welche die              

Abgeordneten Mag. Roman Haider, Kolleginnen und Kollegen am 8. April 2015 an 

mich richteten, stelle ich fest: 

 
 
Antwort zu den Punkten 1 bis 11 der Anfrage: 

 

Grundsätzlich ist auf die Beantwortungen der parlamentarischen Anfragen Nr. 3499/J, 

4175/J und 4472/J zu verweisen. Zu ergänzen ist dabei, dass am 19. Mai 2015 das 

Alternativfinanzierungsgesetz vom Ministerrat beschlossen wurde und die Gesetzes-

entwürfe zur Steuerreform zur Begutachtung ausgesendet wurden. 

 

Spezifisch zum Bereich F&E kann ergänzend dazu beispielhaft festgehalten werden, 

dass Österreich sowohl bei den Ausgaben für Forschung und Entwicklung als auch bei 

der Forschungsquote auf Rekordkurs liegt. Gemäß Prognosen der Statistik Austria 

werden die österreichischen Bruttoinlandsausgaben für Forschung und experimentelle 

Entwicklung (F&E) im Jahr 2015 € 10,1 Mrd. Euro betragen, was gegenüber den    

Ausgaben 2014 ein Plus von 2,8 % darstellt. Österreich liegt mit einer für heuer     

prognostizierten Forschungsquote von 3,01 % an vierter Stelle der 28 EU-Länder. 

 

Im aktuellen Bundesfinanzrahmen wird es im Bereich F&E keine Kürzungen geben. 

Beim Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung (FWF) wird das Budget 

von 2013 bis 2016 um rund 21 % steigen, und auch bei Spitzenforschungsein-
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richtungen wie IST Austria und der Akademie der Wissenschaften wurden die         

finanziellen Mittel erhöht. 

 

Im Februar 2015 wurde der Forschungsaktionsplan des Bundesministeriums für     

Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft vorgestellt, der 50 insbesondere strukturelle 

Maßnahmen enthält. Der Schwerpunkt liegt vor allem auf wissenschaftlichen Ein-

richtungen und ihrer Rolle im Innovationssystem, aber auch darauf, wie die Rahmen-

bedingungen für die Zusammenarbeit öffentlich finanzierter Forschung und Forschung 

durch Unternehmen verbessert werden können. 

 

Darüber hinaus wurde in den vergangenen Jahren zusätzliches Geld in die öster-

reichischen Universitäten investiert. Für die kommende Leistungsvereinbarungs-

periode 2016-2018 wurden zusätzliche Mittel in Höhe von € 615 Mio. gesichert. Mit 

€ 9,7 Mrd. werden für die Leistungsvereinbarungsperiode 2016 -2018 um 6,8 % mehr 

Mittel zur Verfügung stehen als im aktuellen Finanzierungszeitraum 2013-2015; damit 

ist das aktuelle Budget um 60 % höher als noch im Zeitraum 2004-2006.  

 

 

 

 

 

Dr. Reinhold Mitterlehner 

 
 

 

 

 

 

Unterzeichner Bundesministerium für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft     
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